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Die Teilnahme am 41. ETDS (European 
Tournament for Dancing Students) führte 
die Tänzer der TU Kaiserslautern dieses 
Mal nach Groningen in den Niederlanden. 
Nach vielen Stunden Autofahrt und dem 
zu erwartenden Stau trafen zehn Mit-
glieder des Tanzteams an der Universität 
Groningen ein und mischten sich unter 
die insgesamt 535 Teilnehmer aus ganz 
Europa.

Der Turniertag wurde direkt aufregend, 
denn die Open Turniere in der Lateinsekti-
on sowie die Breitensportwettbewerbe im 
Bereich Standard standen an. Im Open-
Turnier starteten drei unserer Tanzlehrer 
(Janine Hecker, Sven Petry und Tobias 
Stellwagen) mit ihren jeweiligen Blind-
Dates aus Berlin und Aachen. Sven Pet-
ry konnte sich mit seiner hervorragenden 
Partnerin aus Berlin sogar bis ins Halbfina-
le vortanzen und sorgte für Begeisterung 
im Team Kaiserslautern durch seine über-
ragende tänzerische Leistung.

Beifallsstürme und laute Jubelrufe lösten 
aber auch die Standard-Tänzer aus. Das 
Feld mit insgesamt 181 Paaren wurde zu 
Beginn des Tages in vier Turnierklassen 
aufgeteilt. Die Lautrer konnten sich dabei 
mit zwei Paaren in der Champions-Class 
(höchste Klasse), einem Paar in der Mas-
ter-Class (zweithöchste Klasse) und einem 
Paar in der Profi-Class platzieren. 

Nach dem Ausscheiden von zwei Paaren 
behaupteten sich die beiden verbliebenen 
Paare bis zum Halbfinale. Oliver Köhler 
und Charlotte Legrum verpassten in der 
Champions-Class nur knapp den Einzug in 

das Finale und schlossen das Turnier mit 
einem hervorragenden 12. Platz ab. Eva-
Maria Zimmermann und ihr Blind-Date 
Partner aus Twente schafften den Sprung 
ins Finale der Profi-Class und setzten sich 
dort überlegen gegen die anderen Finalis-
ten durch. Der Pokal für den 1. Platz im 
Profi-Finale ging somit verdient nach Kai-
serslautern und Twente. Nach einem rau-
schenden Motto-Abend unter dem Thema 
„Once upon a time…“ gingen die Tänzer 
wieder zeitig zu Bett, um am folgenden 
Turniertag gut erholt in die Paradedisziplin 
Latein starten zu können.

Der Tag begann wieder sehr früh mit der 
Einteilung in die vier Klassen Amateure, 
Profis, Masters und Champions. Auch hier 
waren insgesamt wieder über 180 Paare 
gemeldet. Schon nach dieser Einteilungs-
runde wurde deutlich, dass die Lautrer 
sehr gute Latein-Paare am Start hatten, 
denn es konnte sich ein Paar in den Mas-
ters platzieren und sogar vier Paare in den 
Champions. Doch damit noch nicht ge-
nug. Barbara Biegler und ihr Blind-Date 
Jürgen Athen verpassten mit dem 13. 
Platz nur knapp den Einzug ins Halbfinale 
der Champion-Class und konnten mit ih-
rer Leistung mehr als zufrieden sein. Se-
bastian Oebel und Sabrina Schönthaler 
meisterten diese Hürde noch, scheiterten 
dann aber mit dem 10. Platz am Einzug 
ins Finale. Unser Vorzeigepaar Oliver Köh-
ler und Charlotte Legrum machten dem 
Team dann alle Ehre und zogen ins Finale 
ein. Unterstützt durch die Anfeuerungsrufe 
ihres Teams erkämpften sich die beiden 
den verdienten 3. Platz und begeisterten 
das gesamte Publikum durch Ausdrucks-

zwei finalplätze für 
team kaisersl autern!

Die Ergebnisse im Überblick:
Standard (181 Paare)
Platz	 Klasse	 Herr	 Dame	 Gesamt
1.	 Profi	 André Bal (Blind-Date)	 Eva-Maria Zimmermann	 87.
20.	 Masters	 Tobias Schäfer (Blind-Date)	 Barbara Biegler	 63.
43.	 Champions	 Tobias Stellwagen	 Janine Hecker	 43.
12.	 Champions	 Oliver Köhler	 Charlotte Legrum	 12.

Latein (183 Paare)
Platz	 Klasse	 Herr	 Dame	 Gesamt
36.	 Masters	 Frank Bogen	 Monika Csemba	 86.
29.	 Champions	 André Bal	 Eva-Maria Zimmermann	 29.
13.	 Champions	 Jürgen Athen	 Barbara Biegler	 13.
10. 	 Champions	 Sebastian Oebel	 Sabrina Schönthaler	 10.
3.	 Champions	 Oliver Köhler	 Charlotte Legrum	 3.

Oliver Köhler und Charlotte Legrum

stärke, technisches Können und Eleganz.
Auf dem anschließenden Gala-Abend 
feierte das Team die Erfolge und wartete 
gespannt auf die Gesamtwertung. Da die 
Tänzer aus Kaiserslautern zu wenige wa-
ren, um allein in die Wertung aufgenom-
men zu werden, beschloss Captain Janine 
Hecker einen Zusammenschluss mit den 
Universitäten Braunschweig, Clausthal 
und Trondheim. Auch diese hatten sehr 
gute Ergebnisse erzielt und somit bestan-
den gute Chancen auf den Gesamtsieg. 
Gemeinsam zitterten alle nun dem Ergeb-
nis entgegen. Zum Schluss standen auch 
tatsächlich nur noch die Universität Berlin 
und der Zusammenschluss mit unseren 
Lautrern als Beste Teams im Raum. And 
the winner is… Berlin. Trotz fantastischer 
Leistungen verpasste das Team somit 
knapp den Wanderpokal „Der Maus“. 

Aber schon im Oktober bietet sich erneut 
die Gelegenheit um „Den Maus“ zu kämp-
fen. Vom 16. bis 19. Oktober findet das 
42nd European Tournament for Dancing 
Students statt… in Kaiserslautern. Nach 
dem überragenden Erfolg im letzten Jahr 
hat Kaiserslautern erneut die Ehre, die Stu-
denten aus ganz Europa zu diesem Event 
in unseren Hallen begrüßen zu dürfen.

Solch ein Event benötigt viele fleißige 
Hände. Unterstützt uns dabei, ein grandi-
oses Wochenende für die Tänzer aus den 
unterschiedlichsten Universitäten zu orga-
nisieren. Weitere Infos unter www.etds.eu 
oder direkt per mail an den Captain cap-
tain@etds.lateinformation-kl.de

Gemeinsam werden wir im Oktober vier 
unvergessliche Tage in Kaiserslautern er-
leben.

 Janine Hecker

Das Team im Motto-Outfit – Kaiserslautern und 
die 10 Zwerge




